


endlich ist es wieder so weit: Wir starten in 
unsere 14. Bundesliga-Saison, und das di-
rekt in unserer WWK ARENA gegen den SV 
Werder Bremen. Die Vorfreude ist groß und 
es herrscht eine positive Stimmung rund um 
unseren FCA. Die Mannschaft unseres Trai-
ner Jess Thorup hat sechs Wochen intensive 
Vorbereitung hinter sich, in denen hart ge-
arbeitet wurde. Das Trainingslager in Süd-
afrika war dabei nicht nur eine besondere 
Erfahrung für alle Beteiligten, sondern auch 
ein entscheidender Schritt in Richtung einer 
erfolgreichen Saison.

Unser Kader ist gut aufgestellt und wir haben 
in den vergangenen Wochen die eine oder 
andere Optimierung vorgenommen, um bes-
tens für die anstehenden Herausforderun-
gen gerüstet zu sein. Die Euphorie in und um 
Augsburg, welche besonders beim Verkauf 
unseres neuen Römertrikots deutlich wurde, 
wollen wir nutzen und durch sportliche Leis-
tungen weiter befeuern. Der gelungene Auf-

takt im Pokal hat gezeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind – nun gilt es, den Fokus 
auf den heutigen Saisonauftakt zu legen.

Auch abseits des Platzes gibt es viel zu be-
richten: Neben den internen Rekordzahlen 
im Merchandise freut es uns sehr, dass wir 
Euch mit dem erstmalig eigenständigen Ca-
tering-Konzept künftig ein breiteres und re-
gionales Angebot an Speisen und Getränken 
bieten können. 

Lasst uns auch in dieser Saison wieder ge-
meinsam an einem Strang ziehen und die 
WWK ARENA zu einer echten Festung ma-
chen. Ich freue mich auf viele schöne Mo-
mente im Kreise der FCA-Familie.

Rot-Grün-Weiße Grüße

Michael Ströll
Geschäftsführer 

Liebe 
FCA-Fans,
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TRAINIEREN MIT LEIDEN-
SCHAFT FÜR GEMEIN-
SAMEN ERFOLG.
Ob auf dem Rasen oder im Büro: 
Eine starke Gemeinschaft erreicht 
alles. Zusammen verwirklichen 
wir mit viel Engagement und 
Begeisterung unsere Ziele – auf 
jedem Platz, auf jeder Position. 
Wenn du Lust auf ein erstklas-
siges Team hast, steig bei uns 
ein!
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Zur Saison 2024/25 hat der FC Augsburg die Kapitäne und den Mannschaftsrat 
neu bestimmt. Jeffrey Gouweleeuw wird das Team als Kapitän anführen. Seine Ver-
treter sind Kristijan Jakić und Fredrik Jensen. Den sechsköpfigen Mannschaftsrat 
komplettieren Phillip Tietz, Arne Maier und Mads Pedersen.
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Nediljko Labrović heißt der neue Mann im Tor des FC Augsburg. Der 24-Jährige 
wechselte im Sommer vom kroatischen Erstligisten HNK Rijeka an den Lech. Wenn 
Ned, wie sich der Torhüter selbst nennt, nicht gerade auf dem Platz steht, geht 
er gleich mehreren Interessen nach, eines davon sind Filme. Im Cineplex Königs-
brunn verriet der kroatische Nationalspieler, warum er die neusten Blockbuster 
am liebsten im Kino schaut, wie er zur Rockmusik als weitere große Leidenschaft 
kam und wie sein persönliches Drehbuch für die kommende Spielzeit aussieht.

Ned, wir treffen uns hier im 
Cineplex Königsbrunn. Bei 
deiner Vorstellung beim FC 
Augsburg hast du verraten, 
dass du recht gerne ins Kino 
gehst. Was war der letzte 
Film, den du dort gesehen 
hast?
Im Kino habe ich zuletzt „Op-
penheimer“ gesehen, der 
hat mir wirklich gut gefallen. 
Für manche war der Film 
etwas zu lang – er dauerte 
immerhin fast vier Stunden 
–, aber ich habe ihn sehr ge-
nossen. Ich finde, die gesam-
te Handlung war von Anfang 
bis Ende sehr durchdacht 
und ich würde ihn mir jeder-
zeit nochmal anschauen.

Was macht für dich einen 
Kinobesuch interessanter 
als den heimischen Fernse-
her?
Die gesamte Atmosphäre 
ist einfach eine andere, das 

fängt schon mit dem Gang 
zum Kino an. Du entschei-
dest dich bewusst dafür, 
etwas anzuschauen, kaufst 
dann vor Ort dein Ticket und 
sitzt gemeinsam mit ande-
ren Leuten im Saal. Wenn 
der Film gut ist, bekommst 
du auch noch die Live-Reak-
tion der Zuschauer mit, die-
ser Event-Charakter macht 
für mich den Kinobesuch be-
sonders. Und natürlich sind 
auch Ton und Bildqualität 
besser. 

Für dich ist es jetzt das 
erste Mal in einem Kino in 
Deutschland. Was hast du 
sonst bisher von Augsburg 
gesehen?
Bisher war ich vor allem in 
der Innenstadt unterwegs, 
die mir übrigens sehr gefällt. 
Die historischen Gebäude 
haben mich beeindruckt. 
Ich wusste vorher gar nicht, 

dass Augsburg eine so lan-
ge Geschichte hat. Auch die 
Menschen sind freundlich 
und ich habe mich schnell 
sehr wohl gefühlt.

Hast du auch schon ein gu-
tes Café ausgemacht? Kaf-
fee war in Kroatien eine dei-
ner großen Leidenschaften.
Das stimmt und ich habe 
auch schon in der Innen-
stadt einige gute Cafés be-
sucht. Wenn ich nicht gerade 
dort unterwegs bin, dann 
gibt es auch noch Kristi-
jan Jakić. Er macht wirklich 
ausgezeichneten Kaffee und 
könnte glatt als Barista ar-
beiten. 

Scheint ganz so, als gäbe es 
in eurer Heimat eine echte 
Kaffeekultur.
Ja, gemeinsames Kaffee-
trinken hat bei uns in Kroa-
tien Tradition. Man trifft sich, 

Interview

Nediljko Labrović

„Ich wurde hier 
vom ersten Tag an 
willkommen geheißen“
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tauscht sich über Neuigkei-
ten aus, debattiert manch-
mal auch ein bisschen und 
genießt natürlich sein Ge-
tränk.

Neben Filmen und Kaffee 
hast du noch eine weitere 
große Passion: Die Rockmu-
sik. Wie kam es dazu?
Die wurde mir quasi in die 
Wiege gelegt. Meine gan-
ze Familie hört Rock. Ich bin 
mit Classic Rock von AC/DC 
und Metallica aufgewach-
sen, über meinen Onkel kam 
ich dann zu härteren Sachen 
wie beispielsweise Motör-
head, die heute noch mei-
ne Lieblingsband ist. Aber 
ich höre auch gerne neuere 
Acts wie King Gizzard & The 
Lizard Wizard oder kleinere 
Bands wie die Drunk Mums. 
Von Punk bis Metal ist alles 
dabei.

Hast du auch selbst mal ein 
Instrument gespielt?
Vor einem halben Jahr habe 
ich mir tatsächlich einen 
E-Bass gekauft. Ich war am 
Anfang richtig motiviert, 
musste dann aber feststel-
len, dass es doch einiges an 
Übung braucht, bis man ein-
mal den einen oder anderen 
leichten Song spielen kann. 
Neben dem Sport schaffe ich 
das zurzeit nicht, aber viel-
leicht greife ich in Zukunft 
nochmal an.

In Bayern gibt es durch-
aus einige Anlaufstellen für 

Rocker. In München treten 
beispielsweise regelmä-
ßig die bekanntesten Stars 
auf. Gibt‘s bei dir schon ir-
gendwelche Konzertpläne in 
nächster Zeit?
Ich habe gelesen, dass die 
Scorpions demnächst wie-
der auf Tour gehen. Die wür-

de ich wirklich gerne sehen. 
Wenn es sich mit dem Fuß-
ball vereinbaren lässt, werde 
ich versuchen, mir ein Ticket 
zu besorgen.

Wie schaut es eigentlich in 
der Mannschaft aus? Gibt 
es da auch den ein oder an-
deren Rocker?
Mit meiner Leidenschaft 
bin ich da eher allein, aber 
das ist auch nicht schlimm. 
Wir haben bei uns in der 
Kabine einen richtig guten 

Musik-Mix, von Rock über 
Hip-Hop bis hin zu Elektro 
läuft dort eigentlich alles. 
Phillip Tietz, einer unserer 
Kabinen-DJ‘s, schaut schon, 
dass jeder auf seine Kosten 
kommt. 

Du bist jetzt seit knapp zwei 
Monaten hier bei deinem 
neuen Verein. Wurdest du 
denn von der Mannschaft 
gut aufgenommen?
Für mich persönlich fühlt 
es sich so an, als wären 
es schon ein paar Monate 
mehr. Ich wurde hier vom 
ersten Tag an willkommen 
geheißen und ich fühle mich 
schon richtig gut integriert. 
Die Trainingsbedingun-
gen sind super und auch in 
der Mannschaft konnte ich 
schon einige Freunde finden. 
Am meisten mache ich ak-
tuell mit Kristijan, aber auch 
mit den anderen Spielern 
komme ich sehr gut klar.

Vermisst du manchmal dei-
ne Familie? Es ist schließlich 
das erste Mal, dass du im 
Ausland spielst.
Mir wurde daheim früh bei-
gebracht, auf eigenen Bei-
nen zu stehen, das kommt 
mir jetzt zugute. Außerdem 
ist meine ganze Familie 
recht reiselustig. Sie haben 
kein Problem, zehn Stunden 
nach Deutschland zu fah-
ren, um mich hier zu besu-
chen. Auch beim Spiel gegen 
Werder Bremen werden sie 
wieder hier sein und mich im Fo
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„Die Trainingsbedingungen 
sind super und auch in der 
Mannschaft konnte ich schon 
einige Freunde finden“
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Gimme 5
Langschläfer oder Frühaufsteher?
Eher ein Frühaufsteher.01

Städtetrip oder Wellness-
Urlaub?
Das kommt ganz auf die Stadt an. 
Wenn es nach Nashville in den USA 
geht, dann hat der Städtetrip bei mir 
die Nase vorne. Dort möchte ich seit 
Langem einmal hin.

02

Hattest du ein Vorbild in
deiner Jugend?
Zuerst war es Gianluigi Buffon, spä-
ter kam dann noch Manuel Neuer 
dazu.

03

Fahrrad oder Auto?
Definitiv das Auto. Ich liebe es, mich 
an einem freien Tag ins Auto zu set-
zen, einfach draufloszufahren und 
neue Orte zu erkunden. 

04

Dein bester Film aller Zeiten?
Das ist schwierig! Wenn ich mich entscheiden müsste, dann wäre es 
„The Shawshank Redemption“ (auf Deutsch: „Die Verurteilten“) mit 
Morgan Freeman. Das ist für mich ein absolutes Meisterwerk

05

15

Stadion unterstützen. Das 
gibt natürlich einen zusätz-
lichen Push. 

Kurz nach deiner Vertrags-
unterschrift hier in Augs-
burg ging es für dich dann 
zur kroatischen National-
mannschaft. Wie hast du die 
EM in Deutschland wahrge-
nommen?
Auch wenn die EM für uns 
leider sportlich nicht erfolg-
reich lief, war sie für mich 
trotzdem ein großartiges 
Erlebnis. Die Atmosphäre 
war unglaublich. Allein die 
Fans, die für jedes Spiel den 
weiten Weg aus Kroatien auf 
sich genommen hatten, um 
uns in Deutschland zu unter-
stützen, waren fantastisch. 
Ich fühle mich sehr geehrt 
und bin stolz darauf, Teil die-
ses Teams gewesen zu sein.

Hier beim FCA wurden dir 
und auch Kristijan Jakic 
beim Saisonstart unver-
schuldet einige Steine in 
den Weg gelegt. Wegen ei-
nes Missverständnisses mit 
den Behörden konntest du 
nicht mit ins Trainingslager 
nach Südafrika reisen. Wie 
hast du diese Situation er-
lebt?
Das war natürlich nicht op-
timal, aber Kristijan und ich 
haben versucht, das Beste 
daraus zu machen. Der Klub 
stand während dieser Zeit 
zu 100 Prozent hinter uns 
und hat uns sehr unterstützt. 
Wir hatten die Möglichkeit, 
täglich zu trainieren, und ha-
ben hart gearbeitet, um uns 
bestmöglich auf die Saison 
vorzubereiten.

Das hat scheinbar auch 

recht gut geklappt. Am ver-
gangenen Wochenende hast 
du dein erstes Pflichtspiel 
für den FCA absolvieren 
können. Am Ende habt ihr 
euch im DFB-Pokal gegen 
Viktoria Berlin souverän 
4:1 durchgesetzt. Warst du 
trotzdem nach dem frühen 
Gegentor etwas nervös?
Nein, das nicht. Es war ein 
hartes Spiel und Berlin hat 
es uns nicht leicht gemacht, 
aber ich war von Beginn an 
davon überzeugt, dass wir 
die Partie mit unserer Qua-
lität entscheiden werden. 
Daran hat auch das Gegen-
tor nichts geändert – und so 
ist es am Ende auch gekom-
men. 

Was könnt ihr aus dem Sieg 
im Pokal für das Spiel gegen 
Werder Bremen mitneh-
men?
Auf jeden Fall die Gewin-
ner-Mentalität, das ist am 
wichtigsten. Gleichzeitig hat 
uns das Spiel gezeigt, dass 
wir immer an unsere Gren-
zen gehen müssen, wenn wir 
unsere Ziele erreichen wol-
len.

Kehren wir zum Abschluss 
nochmal zum Film zurück. 
Wie würde dein perfektes 
Drehbuch für die neue Sai-
son aussehen?
Es wäre wie ein Taranti-
no-Streifen: Spannend von 
Anfang an, mit vielen Wen-
dungen und am Ende mit ei-
nem sehr guten Ausgang für 
uns. (mw)
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Torhüter

Unser Team

Finn
Dahmen 1 Nediljko

Labrović 22 Daniel
Klein 25

Robert
Gumny 2 Mads 

Pedersen 3 Reece 
Oxford 4 Jeffrey

Gouweleeuw 6

Dimitris
Giannoulis 13 Noahkai

Banks 40

Yusuf
Kabadayi 7 Samuel

Essende 9 Steve
Mounié 15 Phillip

Tietz 21

Elvis
Rexhbecaj 8 Arne

Maier 10 Ruben
Vargas 16

Tim
Breithaupt 18 Fredrik

Jensen 24 Arne
Engels 27 Niklas

Dorsch 30 Mert
Kömür 36

Felix
Uduokhai 19 Maximilian

Bauer 23 Keven
Schlotterbeck 31

Verteidigung

Mittelfeld

Angriff
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Kristijan
Jakić 17Masaya

Okugawa 14

Mahmut
Kücüksahin 42

Henri
Koudossou 44

Nathanaël
Mbuku 34

Marius
Wolf 11
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Trainer

Marco Langner
Torwart-Trainer

Medizinische Betreuer & Teammanagement

Jess Thorup
Cheftrainer

Jacob Friis
Co-Trainer

Imre Szabics
Co-Trainer

Frank Roßner
Reha- &  
Athletiktrainer

Quirin Löppert
Reha- &  
Athletiktrainer

Christian Hahn
Reha- & 
Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel- & Videoanalyst

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Alexander Ablaß
Physiotherapeut

Samuel da Costa 
Pacheco 
Masseur

Philipp Dolla
Teammanager

Jan Reckord
Teamkoordinator

Salvatore Belardo
Zeugwart

Christoph Schade
Zeugwart
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Lars Knudsen
Co-Trainer

Felix Kling
Spiel- & Videoanalyst

Andreas Bäumler
Reha- & 
Athletiktrainer

Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Weiter so, FCA!

RIEG_Anzeige_FCA_Commercienrat_0,5L.indd   3RIEG_Anzeige_FCA_Commercienrat_0,5L.indd   3 11.10.22   13:1511.10.22   13:15



Unser Gast: 
SV Werder Bremen
Konstanz im Kader

So richtig wissen die Wer-
der-Fans wohl auch im Au-
gust noch nicht, wie sie die 
letztjährige Spielzeit be-
werten sollen. Nachdem 
die Grün-Weißen lange 
Zeit eine ungefährdete Sai-
son im Tabellenmittelfeld 
gespielt hatten, rutschten 
sie im Frühjahr nach einer 
langen Negativserie in die 
Abstiegszone, nur um sich 
dann mit einem spektaku-
lären Schlussspurt zu retten 
und sich dabei noch fast für 
Europa zu qualifizieren. Am 
Ende wurde es Platz neun – 
ein Ergebnis, mit dem sich 
die Vereinsführung zufrie-
den zeigte, das aufgrund 
des vorherigen Auf und Abs 
jedoch kaum eine Tendenz 
für die neue Saison vorgibt. 
Zwischen Europapokal und 

Abstiegskampf erscheint an 
der Weser alles möglich. 

Während der norddeutsche 
Traditionsverein damit er-
neut als Wundertüte in die 
Saison startet, weist der Ka-
der der Grün-Weißen eine 
fast schon ungewöhnliche 
Konstanz auf. Mit Nick Wol-
temade musste man bisher 
gerade einmal einen promi-
nenten Abgang verbuchen. 
Der 22-Jährige wechselte 
ablösefrei zum letztjährigen 
Vizemeister VfB Stuttgart. 
Der Wechsel von Eren Dinkçi 
dürfte dagegen in erster Li-
nie die Geschäftsbücher der 
Grün-Weißen aufbessern. 
Der Rechtsaußen schloss 
sich dem SC Freiburg an, 
war jedoch im letzten Jahr 
an den Aufsteiger 1. FC Hei-

denheim verliehen und 
spielte somit in den sportli-
chen Planungen keine Rolle. 
Weitere Abgänge bei den 
Hanseaten gelten allerdings 
als wahrscheinlich. So soll 
der letztjährige Toptransfer 
Naby Keita den Verein noch 
verlassen, auch Topsco-
rer Marvin Ducksch gilt als 
wechselwillig, ein Verbleib ist 
jedoch weiterhin möglich. 

Neue Gesichter sind am Os-
terdeich ebenfalls kaum zu 
finden. Mit Keke Topp sicher-
te sich Werder die Dienste 
eines der größten Talente 
aus der Schalker Knappen-
schmiede und mit Marco 
Grüll wechselte ein 26-jähri-
ger Flügelspieler von Rapid 
Wien an die Weser. Gleich-
zeitig zogen die Verantwort-

Zahlen & Fakten
Gegründet: 4. Februar 1899

Mitglieder: 50.000

Stadion: Weserstadion

Farben: Grün-Weiß

lichen die Kaufoption von Skelly Alvero, der 
seit Januar von Olympique Lyon an die Bre-
mer ausgeliehen war. 

Bis auf wenige Ausnahmen kann Cheftrai-
ner Ole Werner damit auf denselben Kader 
wie im letzten Jahr zurückgreifen. Die Vorbe-
reitung verlief für die Hanseaten allerdings 
durchwachsen. Zwei Siege, drei Niederlagen 
und ein Unentschieden lautet die Bilanz aus 
sieben Testspielen, zum Bundesliga-Auftakt 
gegen den FCA soll nun ein Erfolgserlebnis 
her. Das letzte Aufeinandertreffen gegen die 
Fuggerstädter haben die Grün-Weißen noch 
in guter Erinnerung. Im April musste sich der 
FCA den heutigen Gästen 0:3 geschlagen 
geben, dafür möchte die Mannschaft von 
Jess Thorup nun Revanche nehmen. Nach 
dem Weiterkommen im DFB-Pokal bei Vikto-
ria Berlin (4:1) will man in Augsburg auch in 
der Liga einen positiven Start hinlegen. (mw)
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Top-FaktenGäste-Kader

Michael
Zetterer 1
Torhüter

Mio
Backhaus 30
Torhüter

Markus 
Kolke 25
Torhüter

Olivier
Deman 2
Abwehr

Anthony
Jung 3
Abwehr

Niklas
Stark 4
Abwehr

Amos
Pieper 5
Abwehr

Mitchell
Weiser 8
Abwehr

MIlos
Veljkovic 13
Abwehr

Felix
Agu 27
Abwehr

Jens
Stage 6
Mittelfeld

Leonardo 
Bittencourt 10
Mittelfeld

Senne
Lynen 14
Mittelfeld

Romano
Schmid 20
Mittelfeld

Skelly
Alvero 28
Mittelfeld

Dikeni
Salifou 29
Mittelfeld

Leon
Opitz 35
Mittelfeld

Justin
Njinmah 11
Angriff
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Julián
Malatini 22
Abwehr

Marvin
Ducksch 7
Angriff

Isak
Hansen-Aarøen 21
Mittelfeld

Oliver
Burke 15
Angriff

Marco
Friedl 32
Abwehr

Marco
Grüll 17
Angriff

Abdenego
Nankishi 33
Angriff

Ole
Werner
Cheftrainer

Keke
Topp 42
Angriff

Der FCA feierte in seiner Bundesliga-Geschichte 
bereits zwölf Siege gegen Bremen. 13 Siege für die 
Rot-Grün-Weißen gegen einen Bundesliga-Verein 
wäre neuer Rekord.

Lieblingsgegner

Fo
to

s:
 K

la
u

s 
R

a
in

er
 K

ri
eg

er

Die Elf von Jess Thorup siegte im DFB-Pokal trotz 
Rückstand 4:1 bei Viktoria Berlin und steht damit 
in der zweiten Runde. Werder Bremern setzte sich 
am Montag 3:1 in Cottbus durch.

Pokal

Gleich fünf FCA-Neuzugänge stehen vor ihrem 
Bundesliga-Debüt: Labrović, Giannoulis, Essende, 
Kabadayi und Mounié könnten zum ersten Mal im 
deutschen Oberhaus auflaufen.

Debüt

In der Vorsaison konnten die Werderaner beide 
Spiele gegen den FCA gewinnen – 2:0 und 0:3. 
Höchste Zeit also für eine Revanche!

Revanche

Auch im vergangenen Jahr startete der FCA im ei-
genen Stadion in die neue Spielzeit. Zum Auftakt 
der Saison 2023/24 trennten sich die Rot-Grün-
Weißen im Duell mit Gladbach spektakulär 4:4.

Hinrundenstart

2322



Mit sechs Toren und zwei 
Assists war Justin Njinmah 
die Entdeckung der letzten 
Spielzeit bei Werder Bremen. 
Höchstwahrscheinlich hätte 
der 23-Jährige noch weite-
re Scorer gesammelt, wenn 
ihn nicht diverse Blessuren 
gegen Ende der Saison aus 
der Bahn geworfen hätten. 
Frisch genesen kehrte Njin-
mah nun aus der Sommer-
pause zurück, für viele Fans 
gilt der junge Shootingstar 
als die große Sturmhoffnung 
für die neue Saison. Kaum 
zu glauben also, dass der 
Angreifer noch vor wenigen 
Jahren darüber nachdachte, 
seine Fußballschuhe an den 
Nagel zu hängen. 

Der gebürtige Hamburger 
bestritt den Weg zum Profi 
über einige Umwege. Bis zu 
seinem 18. Lebensjahr kickte 
er beim Eimsbüttler Turnver-
ein. Erst spät wurde aus dem 
„Spielen mit seinen Jungs“, 
wie Njinmah diese Zeit im 
Nachgang zusammenfasste, 
der Kampf um einen Platz im 
deutschen Profifußball. 2018 
wechselte der Stürmer in die 
U19 von Holstein Kiel, wo er 
auf Anhieb bester Torschüt-
ze wurde. Bald schon trai-

nierte er bei den Profis, zum 
Einsatz kam er in der U23. 
Doch Corona machte den 
Hoffnungen auf eine stei-
le Karriere zunächst einen 
Strich durch die Rechnung.

Während der Pandemie fie-
len ein Großteil der Spiele 
der zweiten Mannschaft aus 
und die Akteure mussten 
Gehaltskürzungen hinneh-
men. Der Fußball geriet für 
Njinmah in den Hintergrund, 
stattdessen verdingte sich 
der damals 20-Jährige als 
Postbote, um über die Run-
den zu kommen. Njinmah 
dachte bereits über das 
Aufhören nach. Gemeinsam 
mit seiner Mutter schaute 

er sich nach verschiedenen 
Ausbildungen um. Die ersten 
Bewerbungen waren bereits 
verschickt, als sein heutiger 
Manager ihn davon über-
zeugte, es doch nochmal 
mit dem Sport zu versuchen. 
Gemeinsam mit dem Bera-
ter versendete der Angreifer 
Video-Clips von sich an ver-
schiedene Bundesliga-Ver-
eine und hatte Erfolg. 

Werder Bremen gab Njin-
mah eine Chance, die er zu 
nutzen wusste. In der U23 
trumpfte der Stürmer auf, 
2022 unterschrieb er seinen 
ersten Profivertrag bei den 
Grün-Weißen. Im selben Jahr 
ließ sich der Angreifer nach 
Dortmund verleihen, um dort 
in der zweiten Mannschaft 
Spielpraxis zu sammeln. Bei 
den Schwarz-Gelben gab er 
sogar sein Bundesliga-De-
büt – weil sich der BVB je-
doch gegen eine feste Ver-
pflichtung entschied, kehrte 
Njinmah 2023 nach Bremen 
zurück. Unglücklich darüber 
dürfte am Osterdeich wohl 
niemand sein, erst vor we-
nigen Wochen verlängerten 
die Grün-Weißen den Ver-
trag mit ihrem Hoffnungsträ-
ger vorzeitig. (mw)

Justin
Njinmah
Die Sturmhoffnung
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Viel Erfolg 

Eine starke Bank für eine starke Region.

Viel Erfolg! 
Neue Saison - Neue Ziele.
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1. Spieltag | 23.–25.08.2024
Fr Borussia M‘Gladbach – Bayer 04 Leverkusen

Sa Rasenballsport Leipzig – VfL Bochum

TSG Hoffenheim – Holstein Kiel

SC Freiburg – VfB Stuttgart

FC Augsburg – SV Werder Bremen

1. FSV Mainz 05 – 1. FC Union Berlin

Borussia Dortmund – Eintracht Frankfurt

So VfL Wolfsburg – FC Bayern München

FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim

Spielplan
2. Spieltag | 30.08.–01.09.2024
Fr 1. FC Union Berlin – FC St. Pauli

Sa VfB Stuttgart – 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim

SV Werder Bremen – Borussia Dortmund

VfL Bochum – Borussia M‘Gladbach

Holstein Kiel – VfL Wolfsburg

Bayer 04 Leverkusen – Rasenballsport Leipzig

So 1. FC Heidenheim – FC Augsburg

FC Bayern München – SC Freiburg

3. Spieltag | 13.–15.09.2024
Fr Borussia Dortmund – 1. FC Heidenheim

Sa Rasenballsport Leipzig – 1. FC Union Berlin

TSG Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen

SC Freiburg – VfL Bochum

VfL Wolfsburg – Eintracht Frankfurt

Borussia M‘Gladbach – VfB Stuttgart

Holstein Kiel – FC Bayern München

So FC Augsburg – FC St. Pauli

1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen

4. Spieltag | 20.–22.09.2024
Fr FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05

Sa 1. FC Heidenheim – SC Freiburg

SV Werder Bremen – FC Bayern München

1. FC Union Berlin – TSG Hoffenheim

VfL Bochum – Holstein Kiel

Eintracht Frankfurt – Borussia M‘Gladbach

Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg

So VfB Stuttgart – Borussia Dortmund

FC St. Pauli – Rasenballsport Leipzig

5. Spieltag | 27.–29.09.2024
Fr Borussia Dortmund – VfL Bochum

Sa Rasenballsport Leipzig – FC Augsburg

SC Freiburg – FC St. Pauli

VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart

1. FSV Mainz 05 – 1. FC Heidenheim

Borussia M‘Gladbach – 1. FC Union Berlin

FC Bayern München – Bayer 04 Leverkusen

So Holstein Kiel – Eintracht Frankfurt

TSG Hoffenheim – SV Werder Bremen

6. Spieltag | 04.–06.10.2024
Bayer 04 Leverkusen – Holstein Kiel

VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim

Eintracht Frankfurt – FC Bayern München

1. FC Heidenheim – Rasenballsport Leipzig

SV Werder Bremen – SC Freiburg

FC Augsburg – Borussia M‘Gladbach

1. FC Union Berlin – Borussia Dortmund

VfL Bochum – VfL Wolfsburg

FC St. Pauli – 1. FSV Mainz 05

7. Spieltag | 18.–20.10.2024
Bayer 04 Leverkusen – Eintracht Frankfurt

FC Bayern München – VfB Stuttgart

Borussia Dortmund – FC St. Pauli

TSG Hoffenheim – VfL Bochum

SC Freiburg – FC Augsburg

VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen

1. FSV Mainz 05 – Rasenballsport Leipzig

Borussia M‘Gladbach – 1. FC Heidenheim

Holstein Kiel – 1. FC Union Berlin

8. Spieltag | 25.–27.10.2024
VfB Stuttgart – Holstein Kiel

Rasenballsport Leipzig – SC Freiburg

1. FC Heidenheim – TSG Hoffenheim

SV Werder Bremen – Bayer 04 Leverkusen

FC Augsburg – Borussia Dortmund

1. FSV Mainz 05 – Borussia M‘Gladbach

1. FC Union Berlin – Eintracht Frankfurt

VfL Bochum – FC Bayern München

FC St. Pauli – VfL Wolfsburg

9. Spieltag | 01.–03.11.2024
Bayer 04 Leverkusen – VfB Stuttgart

FC Bayern München – 1. FC Union Berlin

Borussia Dortmund – Rasenballsport Leipzig

Eintracht Frankfurt – VfL Bochum

TSG Hoffenheim – FC St. Pauli

SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05

VfL Wolfsburg – FC Augsburg

Borussia M‘Gladbach – SV Werder Bremen

Holstein Kiel – 1. FC Heidenheim

10. Spieltag | 08.–10.11.2024
VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt

Rasenballsport Leipzig – Borussia M‘Gladbach

1. FC Heidenheim – VfL Wolfsburg

SV Werder Bremen – Holstein Kiel

FC Augsburg – TSG Hoffenheim

1. FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund

1. FC Union Berlin – SC Freiburg

VfL Bochum – Bayer 04 Leverkusen

FC St. Pauli – FC Bayern München

11. Spieltag | 22.–24.11.2024
Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Heidenheim

VfB Stuttgart – VfL Bochum

FC Bayern München – FC Augsburg

Borussia Dortmund – SC Freiburg

Eintracht Frankfurt – SV Werder Bremen

TSG Hoffenheim – Rasenballsport Leipzig

VfL Wolfsburg – 1. FC Union Berlin

Borussia M‘Gladbach – FC St. Pauli

Holstein Kiel – 1. FSV Mainz 05

12. Spieltag | 29.11.–01.12.2024
Rasenballsport Leipzig – VfL Wolfsburg

Borussia Dortmund – FC Bayern München

1. FC Heidenheim – Eintracht Frankfurt

SV Werder Bremen – VfB Stuttgart

SC Freiburg – Borussia M‘Gladbach

FC Augsburg – VfL Bochum

1. FSV Mainz 05 – TSG Hoffenheim

1. FC Union Berlin – Bayer 04 Leverkusen

FC St. Pauli – Holstein Kiel

13. Spieltag | 06.–08.12.2024
Bayer 04 Leverkusen – FC St. Pauli

VfB Stuttgart – 1. FC Union Berlin

FC Bayern München – 1. FC Heidenheim

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg

TSG Hoffenheim – SC Freiburg

VfL Wolfsburg – 1. FSV Mainz 05

Borussia M‘Gladbach – Borussia Dortmund

VfL Bochum – SV Werder Bremen

Holstein Kiel – Rasenballsport Leipzig

14. Spieltag | 13.–15.12.2024
Rasenballsport Leipzig – Eintracht Frankfurt

Borussia Dortmund – TSG Hoffenheim

1. FC Heidenheim – VfB Stuttgart

SC Freiburg – VfL Wolfsburg

FC Augsburg – Bayer 04 Leverkusen

1. FSV Mainz 05 – FC Bayern München

Borussia M‘Gladbach – Holstein Kiel

1. FC Union Berlin – VfL Bochum

FC St. Pauli – SV Werder Bremen

15. Spieltag | 20.–22.12.2024
Bayer 04 Leverkusen – SC Freiburg

VfB Stuttgart – FC St. Pauli

FC Bayern München – Rasenballsport Leipzig

Eintracht Frankfurt – 1. FSV Mainz 05

TSG Hoffenheim – Borussia M‘Gladbach

SV Werder Bremen – 1. FC Union Berlin

VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund

VfL Bochum – 1. FC Heidenheim

Holstein Kiel – FC Augsburg

16. Spieltag | 10.–12.01.2025
Rasenballsport Leipzig – SV Werder Bremen

Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen

TSG Hoffenheim – VfL Wolfsburg

1. FC Heidenheim – 1. FC Union Berlin

SC Freiburg – Holstein Kiel

FC Augsburg – VfB Stuttgart

1. FSV Mainz 05 – VfL Bochum

Borussia M‘Gladbach – FC Bayern München

FC St. Pauli – Eintracht Frankfurt

Die Spieltage 1 bis 5 wurden bereits fix von 
der Deutschen Fußball-Liga terminiert.

Stand: 20. August 2024
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Neuzugänge

Nediljko Labrović ist kroati-
scher Nationaltorhüter und 
wechselte aus Rijeka in die 
Fuggerstadt. Beim FCA er-
hielt der 24-Jährige einen 
Vertrag bis Juni 2029. „Es 
war immer ein großes Ziel 
von mir, in einer der Top- 
Ligen Europas zu spielen“, 
erklärte Labrović bei sei-

ner Ankunft. Neben dem 
Platz wirkt der Kroate ruhig 
und aufgeräumt, doch auf 
dem Feld bezeichnet er sich 
selbst als laut und selbstbe-
wusst. Neben seinem dyna-
mischen Torwartspiel und 
seiner guten Physis zählt 
„Leadership“ zu seinen  gro-
ßen Stärken.

Nediljko Labrović

In der vergangenen Saison 
erreichte Marius Wolf mit 
Borussia Dortmund das Fi-
nale der Champions League 
(0:2 gegen Real Madrid). 
Der 29-Jährige kann auf die 
Erfahrung von 175 Bundes-
liga-Spielen zurückgreifen 
und ist fünffacher deutscher 
Nationalspieler. „Ich habe 

den FCA als ambitionierten 
Verein kennengelernt, der 
bereit ist, auf dem Platz alles 
zu geben“, so Wolf. Der ge-
bürtige Coburger ist auf der 
rechten Seite flexibel ein-
setzbar und soll mit seiner 
Mentalität ein Fixpunkt im 
Spiel der Rot-Grün-Weißen 
werden.

Marius Wolf

Dimitris Giannoulis bestritt 
in der Vorsaison 38 Pflicht-
spiele für den englischen 
Zweitligisten Norwich City. 
Der dynamische und offen-
sivstarke Linksverteidiger 
ist zudem fester Bestandteil 
der griechischen National-
mannschaft. Vor seiner Ver-
tragsunterzeichnung holte 
sich der 28-Jährige Rat bei 
Konstantinos Stafylidis - der 

ehemalige FCA-Profi deckt 
die selbe Position wie Gian-
noulis ab und lief zwischen 
2015 und 2019 61 Mal für Rot-
Grün-Weiß auf. „Er hat gute 
Worte über den Verein und 
die Stadt gefunden. Alles 
war sehr schön, als er hier 
gespielt hat. Nach dem Tele-
fonat mit ihm war ich über-
zeugt, hier zu unterschrei-
ben“, so Giannoulis.

Dimitris Giannoulis

Mit Keven Schlotterbeck 
konnte der FC Augsburg 
einen kopfball- und zwei-
kampfstarken Abwehr-
spieler für sich gewinnen. 
Der Linksfuß, der zuvor in 
Bochum, Freiburg und bei 
Union Berlin spielte, bringt 
seine Qualitäten nun in die 
Fuggerstadt mit. „Der FCA 

steht für einen mutigen so-
wie emotionalen Fußball 
und passt daher gut zu mei-
ner Spielweise“, begründete 
der 27-Jährige seinen Wech-
sel nach Augsburg. In der 
vergangenen Saison war 
Schlotterbeck mit fünf Tref-
fern der torgefährlichste In-
nenverteidiger der Liga.

Keven Schlotterbeck

Von München über Schalke 
nach Augsburg: Mit Yusuf 
Kabadayi konnte der FCA 
einen Offensivspieler mit 
viel Potenzial verpflichten. 
„Die Gespräche haben mich 
überzeugt, dass ich mich 
hier – nahe meiner Heimat-
stadt München – optimal 

weiterentwickeln kann“, sagt 
Kabadayi. In der U15 und U16 
lief der Tempodribbler noch 
für die Türkei auf. 2021 ist 
Kabadayi zum DFB-Nach-
wuchs gewechselt und 
bestritt seitdem 18 Junio-
ren-Länderspiele, in denen 
ihm vier Tore gelangen.

Yusuf Kabadayi

Mit 15 Treffern in der por-
tugiesischen Liga zählte 
Samuel Essende in der Vor-
saison zu den treffsichers-
ten Angreifern Europas. An 
diese Quote will der 26-Jäh-
rige, der den Spitznamen 
„Wolf“ trägt, nun auch beim 
FC Augsburg anknüpfen. 

Essende: „Die Bundesliga 
ist eine großartige Liga, und 
ich bin gespannt darauf, hier 
zu spielen.“ Im Juni wurde 
der in Frankreich geborene 
Mittelstürmer erstmals für 
die Nationalmannschaft der 
Demokratischen Republik 
Kongo nominiert.

Samuel Essende

Nach 162 Spielen in der Li-
gue 1 und 59 Premier-Le-
ague-Einsätzen soll Steve 
Mounié nun auch beim FCA 
für Tore sorgen. Sein inter-
nationaler Durchbruch ge-
lang dem Nationalspieler 
Benins in der Saison 2016/17, 
als er mit 14 Treffern und 

drei Vorlagen zu den besten 
Torschützen in der franzö-
sischen Liga gehörte. Diese 
erfolgreiche Saison ermög-
lichte dem Rechtsfuß einen 
Wechsel in die Premier Le-
ague zu Huddersfield Town, 
wo er in seiner ersten Saison 
sieben Treffer erzielte.

Steve Mounié
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Nachhaltigkeit

Unter dem Motto „Augsburg 
Vereint“ fand am 7. August 
die erste Spendengala der 
Erstligisten FC Augsburg 
und Augsburger Panther ge-
meinsam mit der Schwaben-
hilfe Augsburg statt. Rund 
300 Gäste verbrachten im 
Westhouse Augsburg einen 
unvergesslichen Abend, an 
dessen Ende eine Gesam-
terlössumme von 150.000 
Euro zusammenkam. 

Bei der einzigartigen Ver-
anstaltung sammelten die 
Ausrichter Spenden für neun 

unterschiedliche soziale Pro-
jekte. Zu den Highlights des 
Abends zählten neben den 
Showacts von Roy Bianco & 
Die Abbrunzati Boys (Duo) 
oder Iggi Kelly auch die un-
terschiedlichen Auktionen, 
bei denen exklusive Preise 
unter den Hammer kamen. 
Unter den zahlreichen Gäs-
ten fanden sich auch Profis 
des FC Augsburg und der 
Augsburger Panther wieder.

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern von „Augs-

burg Vereint“, insbesondere 
den WWK Versicherungen 
als Platin-Partner der Ver-
anstaltung. 

Hier geht‘s zum FCA TV-
Beitrag:

„Augsburg Vereint“: Premiere ein voller Erfolg

Auch in der Saison 2023/24 
hatten die FCA-Fans bei al-
len Heimspielen in der WWK 
ARENA die Möglichkeit, ihr 
Becherpfand solidarisch zu 
spenden. Dadurch sind ins-
gesamt 62.566 Euro zusam-
mengekommen.

Und auch in der Saison 
2024/25 werden alle Fans 
wieder kräftig bechern dür-
fen – für den guten Zweck. 
Neben den im M-Block 
gesammelten Becher-
pfandspenden, die an den 
Ulrich-Biesinger-Tribüne e.V. 
gehen, erhalten im Sommer 
2025 diese drei Organisati-
onen je ein Drittel des vom 
FCA mit seinen Fans gesam-

melten Spendenbetrages: 
- die KJF Soziale Angebote 
Allgäu für ihr Bewegungs-
projekt „Move it
- der Stadtjugendring Augs-
burg für die Bildungsarbeit 

mit und für junge Menschen 
- Viva con Agua Südafrika 
für Bildungsprojekte rund 
um das Wasser in der süd-
afrikanischen Provinz Mpu-
malanga

62.566 Euro mit „Bechern für den guten Zweck“

Rund 200 Kinder waren im 
Juli an der Paul-Renz-Aka-
demie zu Gast. Die Drittkläss-
lerinnen und Drittklässler 
der FCA-Partnergrundschu-
len durchliefen insgesamt 
zehn verschiedene Statio-
nen und konnten dabei ihr 
Bewegungstalent unter Be-
weis stellen. Bei besten Wet-

terbedingungen stand vor 
allem eins im Vordergrund: 
Spaß an der Bewegung. 

Der FCA baut seine Bewe-
gungsangebote „FCA be-
wegt“ mit Fokus auf junge 
Menschen – ab dem Schul-
jahr 2023/24 besonders 
in Augsburg-Oberhau-

sen – sukzessive aus, um 
möglichst vielen jungen 
Menschen in Augsburg die 
Freude an der Bewegung zu 
vermitteln, den Zugang zu 
hochwertigen Sportange-
boten zu ermöglichen und 
körperliche Aktivität wieder 
stärker in den Alltag zu inte-
grieren.

Erster Kinderbewegungstag für 
Partnergrundschulen

Seit dem 1. Juli 2024 erweitert 
die Bildungsarena Zirbel-
nuss des Stadtjugendring 
und des FC Augsburg die 
Bildungslandschaft in Augs-
burg. 

Bei der Kickoff-Veranstal-
tung in der Fankneipe der 
WWK ARENA erfolgte der 
Startschuss für das Bil-
dungsprojekt. Lehrkräfte, 
insbesondere von Mittel-
schulen, können nun für ihre 
Schulklassen ab der Jahr-
gangsstufe sieben kosten-

freie Workshops rund um die 
Themen politische und ge-
sellschaftliche Bildung in der 
WWK ARENA buchen. 

Hier geht‘s zur Infoseite:

Anpfiff für die Bildungsarena Zirbelnuss
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Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden²:
z. B. Audi Q6 e-tron SUV quattro*.

*  Stromverbrauch (kombiniert): 17,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 
0 g/km; CO₂-Klasse: A

Leistung: 285 kW (388 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung:  € 0,–

Monatliche Leasingrate

Freuen Sie sich auf eine elektrisierende Performance auch im 
Parkmodus. An HPC-Stationen laden Sie die Hochvoltbatterie 
des Audi Q6 e-tron in ca. 21 Minuten von 10 % auf 80 %¹.

Audi Augsburg
Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen
Tel.: +49 821 9994900319, aza@schwaba.de
www.augsburg.audi

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden. 
Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

¹  Die Ladedauer der Batterie, die maximale DC-Ladeleistung an HPC-Ladesäulen 
(High Power Charging) und die nachgeladene Reichweite wurden nach 
DIN 70080 ermittelt und können in Abhängigkeit von verschiedenen Faktoren 
wie z. B. der Umgebungs- und Batterietemperatur, der Verwendung anderer 
landesspezifi scher Stecker, der Nutzung der Vorkonditionierungsfunktion 
(z. B. einer ferngesteuerten Klimatisierung des Fahrzeugs), der Leistungs-
verfügbarkeit an der Ladesäule, vom Ladezustand und von der Batteriealterung 
variieren. Die Ladeleistung nimmt mit steigendem Ladezustand ab. 
Die Ladeverluste sind berücksichtigt.

²  Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten 
Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. 
Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden 
inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, 
selbstständige Freiberufl er/Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine/
Genossenschaften/Verbände/Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe). 
Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen 
Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots 
für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt 
berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. 

€ 796,–

Audi Business

Fangen Sie an, Kraft 
zu tanken. 
Der neue Audi Q6 e-tron mit bis zu 270 kW 
High-Power-Charging an Schnellladesäulen. 



Mitglieder

Am 5. September findet im 
Erlebnisbad Titania in Neu-
säß bereits zum sechsten 
Mal der große FCA-Kids-
Schwimmtag statt.

Angefangen vom Baby-
schwimmen ab drei Monaten 
bis hin zur Seepferdchen- 
und Seeräuber-Abnahme 
für die größeren Kids und 

Aquacycling für die Eltern – 
hier ist für alle etwas gebo-
ten! Auch für alle Mini- und 
KidsClub-Mitglieder, die 
bereits ein Schwimmabzei-
chen haben, gibt es einiges 
zu erleben. Neben der Mög-
lichkeit die beiden Rutschen 
ausgiebig zu testen, werden 
zudem zahlreiche weitere 
Spielemöglichkeiten sowie 

eine Hüpfburg bei schönem 
Wetter im Außenbereich zur 
Verfügung stehen.   

Mini- und KidsClub-Mitglie-
der haben noch bis Sonntag, 
25. August, die Möglichkeit, 
sich im Onlineshop für das 
Event anzumelden. Die Teil-
nehmerzahl der Kurse ist be-
grenzt. 

Mini- und KidsClub: FCA-Schwimmtag

In der ersten Woche der Feri-
en waren die Neumitglieder 
des FCA-KidsClub wieder zu 
den beliebten Begrüßungs-
tagen in die WWK ARENA 
eingeladen.

Dabei gab es bei einer Are-
natour unter anderem die 
Möglichkeit, sich auf die 
Trainerbank zu setzen und 
die Plätze der Fernsehre-
porter zu besichtigen. Das 
besondere Highlight: Eine 
Kinder-Pressekonferenz mit 
einem FCA-Profi. Maximili-
an Bauer stellte sich dabei 
den spannenden Fragen der 
KidsClub-Neumitglieder und 
stand für Fotos und Auto-
grammwünsche bereit. Neue 
KidsClub-Mitglieder können 
sich bereits auf ihren Begrü-
ßungstag freuen, die nächs-
ten Termine werden in Kürze 
bekannt gegeben. 

Auch in der zweiten Wo-
che der Sommerferien war 
für KidsClub-Mitglieder ein 
spannendes Event ange-
sagt. In der WWK ARENA 
fand der Aktionstag „Stopp! 
Polizei“ statt, bei dem in Ko-
operation mit dem Fanpro-
jekt Augsburg des Kreisju-
gendrings Augsburg und der 
Polizei spannende Fragen 
rund um die Ausrüstung und 
den Einsatz der Polizisten an 

Spieltagen beantwortet wur-
den. Zudem bekamen die 
jungen Mitglieder Einblicke 
in Bereiche des Stadions, die 
ein FCA-Fan sonst nicht ein-
fach so zu sehen bekommt. 
Die Kids konnten dabei unter 
anderem die Einsatzzentrale 
der Polizei sowie die Gefan-
genensammelstelle einse-
hen. Zwei Polizeihunde wa-
ren an diesem Tag ebenfalls 
mit vor Ort.

Rückblick: KidsClub-Events in den Ferien 

Auch zum ersten Heimspiel 
der neuen Saison gegen den 
SV Werder Bremen wartet 
auf alle FCA-Fans der Mit-
gliederstand, an dem es 
Informationen rund um die 

Mitgliedschaft gibt sowie 
eine Mitgliedschaft abge-
schlossen werden kann. 

Außerdem ist am anliegen-
den Eventstand mit ver-

schiedenen Aktionen für 
Groß und Klein einiges ge-
boten. Der Mitgliederstand 
befindet sich im Umlauf der 
WWK ARENA hinter der Ge-
gengerade.

Mitgliederstand hinter der Gegengerade

Vor Kurzem fand im Busi-
ness Club der WWK ARENA 
ein Mitgliederabend statt, 

bei dem rund 200 Mitglieder 
anwesend waren. Der Abend 
bot einen umfassenden Aus-

blick sowie Einblicke in aktu-
elle Themen rund um den 
Verein. 

Rückblick: Gelungener Mitgliederabend

KidsClub-Ehrenrunde
Vor den Heimspielen des FC Augsburg in der WWK ARENA 
begrüßt der KidsClub bei der traditionellen Ehrenrunde wäh-
rend der FCA-Hymne alle Fans im Stadion. Immer 25 Minuten 
vor Anpfiff treffen sich interessierte KidsClub-Mitglieder an 
der Helmut-Haller-Statue im Arenaumlauf. Die Teilnahme ist 
für alle KidsClub-Mitglieder im Alter zwischen sechs und 13 
Jahren möglich. Dabei ist lediglich der KidsClub-Mitglieds-
ausweis (digital oder physisch) mitzubringen.

Anmeldung zur Schiri-Eskorte und Fahnenkids
Auch in dieser Saison kann 
der FC Augsburg wieder 
Plätze für die Schiri-Eskorte 
und Fahnenkids unter seinen 
KidsClub-Mitgliedern verlo-
sen. Hand in Hand führen die 
Schiri-Kids mit den Schieds-
richtern zusammen die bei-
den Mannschaften auf den 

Platz. Die beiden Fahnenkids 
folgen hinter dem FCA und 
der Gastmannschaft mit 
der jeweiligen Vereinsfah-
ne auf den grünen Rasen.  

Eine Anmeldung für die kom-
menden Heimspiele ist über 
den Onlineshop möglich.Fo
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Mach mit! 

Wertvolle  
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 swa.to/energiespartipps
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Gemeinsam  
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nachhaltig
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Mit Bezug zum Augsburger 
Welterbe und der großen 
Bedeutung der Ressour-
ce Wasser für die globalen 
Nachhaltigkeitsziele hat der 
FCA in Südafrika gemein-
sam mit Viva con Agua das 
Projekt „Football4WASH“ in 
der Provinz Mpumalanga 
initialisiert und unterstützt 
das Projekt langfristig. 

Bei „Football4WASH“ wer-
den spielerische Übungen 
aus dem Fußballtraining 

mit der Wissensvermittlung 
rund um das Thema WASH 
verknüpft. WASH steht für 
Wasser, Sanitäranlagen 
und Hygiene. Ziel ist es, mit 
Workshops an Schulen Kin-
der und Jugendliche auf 
spielerische Art und Weise 
für Verhaltensweisen rund 
um die Ressource Wasser zu 
sensibilisieren, so ein gesün-
deres Leben zu ermöglichen 
und langfristig die Lebens-
bedingungen vor Ort zu ver-
bessern. Koordiniert werden 

die Workshops von Viva con 
Agua Südafrika.

Hier geht‘s zum FCA TV-
Beitrag:

„Football4WASH“ von FCA und Viva con Agua

Beim Besuch des FC Augs-
burg in einer Primary und 
Secondary School in Mbom-
bela versammelten sich 
über 400 Schülerinnen und 
Schüler auf dem Schulge-
lände und bereiteten dem 
FCA-Team einen ohrenbe-

täubenden Empfang. 

Die Profis und das Trainer-
team führten gemeinsam 
mit den Schulklässlern ver-
schiedene Übungen durch 
und sorgten für strahlende 
Augen. An jeder Ecke war 

pure Lebensfreude zu spü-
ren: Während Steve Mounié 
und Felix Uduokhai ihre Tan-
zeinlagen zum Besten ga-
ben, dribbelten Arne Maier, 
Niklas Dorsch und Maximi-
lian Bauer mit den Kids um 
die Wette.

Freude pur: FCA besucht Schule in Mbombela

Erstmals in seiner Vereinsge-
schichte absolvierte der FC 
Augsburg sein Sommertrai-
ningslager außerhalb Euro-
pas. Vom 18. bis 28. Juli reisten 
die Profimannschaft sowie 
eine größere Delegation der 
Fuggerstädter nach Südafri-
ka. In White River in der Pro-
vinz Mpumalanga hat die 
Mannschaft von Jess Thorup 
in intensiven Trainingseinhei-
ten die Grundlagen für die an-

stehende Bundesliga-Saison 
gelegt und bestritt in dieser 
Zeit im Rahmen des „Mpu-
malanga Premier’s Internati-
onal Cup“ zwei Spiele gegen 
die Young Africans SC so-
wie Gastgeber TS Galaxy im 
Mbombela Stadium. Darüber 
hinaus warb der FCA als Bot-
schafter der Bundesliga für 
den deutschen Fußball und 
engagierte sich für die Men-
schen vor Ort. 

Rückblick: Südafrika
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Clubmedien Fans

Im Live-Ticker bekommt 
man quasi in Echtzeit alle 
Ereignisse zur jeweiligen 
Begegnung geliefert. Be-
reits eine halbe Stunde vor 
Spielbeginn gibt’s die wich-
tigsten Infos zur Aufstellung 

und zum Gegner, auch alle 
Spieler werden in der Match-
Card noch einmal genauer 
vorgestellt. Während der 
Partie können die Fans dann 
live mitfiebern und auf dem 
Sofa oder unterwegs jubeln.

Wer die Push-Einstellungen 
aktiviert hat, kriegt bei allen 
wichtigen Geschehnissen 
auch eine App-Benachrich-
tigung aufs Handy. So bleibt 
man als eingefleischter Fan 
immer am Ball!

Kein Tor verpassen: Der Live-Ticker

Zusätzlich zum Live-Ticker 
hat der FCA mit dem Match-
day-Modus ein exklusives 
Angebot für den Heimspiel-
tag parat. Denn auch als 
Stadionbesucher will man 
natürlich über alle wichtigen 

Informationen rund um die 
Partie in der WWK ARENA 
Bescheid wissen. Wer steht 
in der Startaufstellung? 
Wie erreiche ich die Arena 
am besten? Welche Aktio-
nen sind vor dem Spiel ge-

plant? Bereits am Morgen 
des Spieltags startet der 
Matchday-Modus, der über 
den Tag hinweg mit interes-
santen und auch launischen 
Fakten befüllt wird. Gerne 
mal reinklicken im Stadion!

Alles zum Stadionbesuch: Der Matchday-Modus

Über 300 Fanclub-Mitglieder 
aus 40 Fanclubs durften Ge-
schäftsführer Michael Ströll 
und die Fanbeauftragten um 
Markus Wiesmeier, Christian 
Erdnüß und Dominik Liebe-
trau zum diesjährigen Fan-
club-Grillabend begrüßen.

Nachdem der ursprüngli-
che Termin witterungsbe-
dingt verschoben wurde, 
musste die Veranstaltung 
auch beim Ersatztermin 
aufgrund einer erneuten 

Schlechtwetterfront kurz-
fristig von draußen in die 
Fankneipe verlegt werden. 
Dort berichtete FCA-Ge-
schäftsführer Michael Ströll 
über Neuigkeiten und Ent-
wicklungen im sportlichen 
Bereich, von den prägenden 
Eindrücken und Mehrwer-
ten aus dem Trainingsla-
ger in Südafrika sowie der 
überwältigenden Nachfrage 
des kürzlich vorgestellten 
Römertrikots. Markus Wies-
meier gab anschließend ei-

nen Einblick in aktuelle und 
vergangene Fanclub-The-
men. Nach einem kurzen In-
foblock über die derzeitigen 
Aktivitäten der Schwaben-
hilfe durch einen Vertreter 
des UBT e.V. ging es in den 
gemütlichen Teil über, bei 
dem sich alle Gäste einen 
geschmacklichen Eindruck 
vom neuen Catering in der 
WWK ARENA machen konn-
ten und sich so bis in die 
späten Stunden auf die neue 
Saison einstimmten.

Geselliger Fanclub-Grillabend in der Fankneipe
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„Der FCA ist 
noch tief in 
meinem Herzen 
verwurzelt“

Hallo Siggi, wo habe ich dich 
denn gerade erreicht?
Ich bin seit zwei Jahren offi-
ziell Rentner (lacht). Ich bin 
gerade zuhause und freue 
mich jetzt auf das Interview 
mit dem Stadionkurier. Ges-
tern war ich sogar im Keller 
und habe in meinem priva-
ten FCA-Archiv gekramt, da-
bei sind wieder viele schöne 
Erinnerungen hochgekom-
men. 

Du bist 1982 zum FC Augs-
burg gewechselt. Wie kam 
dieser Transfer zustande?
Ich habe als Jugendlicher 
bei der DJK Langenmo-
sen angefangen und nach 
der U19 bin ich gleich als 
Stammtorwart in die Her-
renmannschaft aufgerückt. 
Langenmosen hatte damals 
1.200 Einwohner und wir 
sind mit einer Dorfmann-
schaft sensationell in die 
Landesliga aufgestiegen. 

Das war die vierthöchste 
Spielklasse, also vergleich-
bar mit der heutigen Regio-
nalliga. Ich habe auch in der 
Schwaben-Auswahl gespielt 
und wurde dabei von FCA-
Scouts entdeckt, so bin ich 
dann in der Saison 1982/83 
in Augsburg gelandet. 

Der FCA ist zuvor souverän 
mit 60:16-Punkten aus der 
Bayernliga in die 2. Bundes-
liga aufgestiegen. 
Das war für mich als junger 
Torwart ein echter Glücksfall 
und ich habe auch nicht da-
mit gerechnet, dass ich mit 
23 Jahren gleich in meiner 
ersten Saison in der 2. Bun-
desliga Stammtorwart wer-
den würde.

Leider dauerte dieses Aben-
teuer aber auch nur ein Jahr. 
Ich kann mich noch gut an 
den letzten Spieltag erin-
nern, der FCA bezwang die 

SpVgg Fürth 3:0, aber leider 
gewann der direkte Konkur-
rent Union Solingen gegen 
den lustlosen Meister Wald-
hof Mannheim 2:0, es fehlten 
letztendlich zwei Tore zum 
Klassenerhalt.
Im Team standen bei uns so 
gestandene Profis wie Ro-
land Grahammer, Jürgen 
Haller, Bobby Brauer, Edi 
Kirschner, Gerhard Försch-
ner oder Claus Brandmair 
und mit Hannes Baldauf 
hatten wir auch einen er-
fahrenen Trainer. Aber wie 
du sagst, wir hatten einfach 
nicht das nötige Glück, denn 
uns fehlten nur zwei mickri-
ge Tore zum Klassenerhalt. 
Das war schon der schwär-
zeste Augenblick in meiner 
Laufbahn. 

In der 2. Bundesliga habt ihr 
gegen Teams wie Waldhof 
Mannheim, VfL Osnabrück, 
Alemannia Aachen, Kickers 

Siggi Burkhardt

Siggi Burkhardt ist eine FCA-Legende der 80er-Jahre und war lange Zeit Publi-
kumsliebling in der Rosenau. Von 1982 bis 1987 absolvierte der sympathische Bay-
er 302 Spiele für den FC Augsburg und in der Saison 1982/83 wurde er vom Kicker 
zum besten Torhüter der 2. Bundesliga gekürt. Sein Herz schlägt auch heute noch 
für den FCA. Walter Sianos funkte zu ihm nach Schrobenhausen durch.
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Offenbach, RW Essen oder 
Stuttgarter Kickers gespielt. 
Das war für dich als junger 
Spieler wahrscheinlich eine 
andere Welt.
Allerdings! Gleich im ersten 
Spiel ging‘s auswärts zum 
MSV Duisburg und wir haben 
in der Wedau 1:0 gewonnen, 
das war für mich natürlich 
ein fantastischer Einstieg. 

Du wurdest in der Saison 
1982/83 vom Kicker zum bes-
ten Torhüter der 2. Bundesli-
ga ausgezeichnet. 
Das stimmt, ich habe so vie-
le Bälle aufs Tor bekommen, 
dass ich mich dabei immer 
auszeichnen konnte (lacht). 

Was damals keiner wusste, 
es sollte fast ein Vierteljahr-
hundert bis zur Rückkehr 
in die 2. Liga dauern. 2006 
gelang das dann der Mann-
schaft mit Trainer Rainer 
Hörgl.
Wahnsinn, das hatte natür-
lich keiner geahnt, dass es so 
eine Ewigkeit dauern würde. 
Ganz im Gegenteil, wir sind 
nach dem Abstieg mit gro-
ßen Ambitionen gestartet 
und hatten mit Riedle, Trip-
bacher, Veh, Grahammer, 
Kindermann und Schnürer 
ein super Team, aber wir 
sind knapp gescheitert, wie 

so oft in den Jahren danach 
auch. Beim Aufstieg 2006 
war ich mit der Traditions-
mannschaft im Rosenaus-
tadion eingeladen, ein tolles 
Erlebnis.

Insgesamt hats du sechs 
Jahre für den FCA zwischen 
den Pfosten gestanden, ein 
Jahr 2. Bundesliga, fünf Jah-
re Bayernliga.
Insgesamt bin ich dabei auf 
302 Einsätze gekommen und 
war nie verletzt. Zum Ab-
schied habe ich eine Ehren-
karte auf Lebenszeit bekom-
men, allerdings gilt die nur 
für die Rosenau (lacht). 

Gab‘s denn nie irgendwelche 
Abwerbungsversuche?
Doch, mehrere sogar. 1986 
hat mich Heinz Höher, der 
damalige Trainer des 1. FC 
Nürnberg, angerufen, er 
wollte mich unbedingt als 
neue Nummer eins haben. 
Der Club hat damals in der 
Bundesliga gespielt und Hö-
her war so hartnäckig, er war 
sogar bei mir in der Bank. Ich 
hatte auch Angebote von 
Werder Bremen und von 
1860 München.

Und warum bist du nicht 
schwach geworden?
Aus zwei Gründen: Ich war 

„Ich bin extrem stolz darauf, wie sich 
der FCA entwickelt hat“

einfach durch und durch ein FCA‘ler und in 
meiner Bank beruflich auf dem aufsteigen-
den Ast. Ich wollte nichts riskieren, letztend-
lich habe ich beruflich als Prokurist Karriere 
gemacht und hatte 100 Leute unter mir.

Was hättest du damals gesagt, wenn dir 
jemand erzählt hätte, dass der FCA eines 
Tages 13 Jahre ununterbrochen in der Bun-
desliga und sogar mal in der Europa League 
spielen würde?
Das klingt jetzt vielleicht etwas unrealis-
tisch, aber der FCA war für mich immer ein 
schlafender Riese, der nur von den richtigen 
Personen geweckt werden musste. Und mit 
Walther Seinsch wurde dieser Traum auch 
letztendlich wahr. Ich bin extrem stolz darauf, 
wie sich der FCA entwickelt hat.

Wart ihr damals eigentlich Vollprofis oder 
habt ihr noch nebenher gearbeitet?
Es gab beides, ich war aber ein sogenannter 
Feierabendprofi, Ich hatte einen Acht-Stun-
den-Tag in der Bank und bin dann vier Mal 
die Woche von Schrobenhausen nach Augs-
burg zum Training gefahren, am Wochen-
ende standen dann die Spiele auf dem Pro-
gramm. Das war schon ein gewisser Stress, 
das kann man sich heute gar nicht mehr 
vorstellen. 

Wie bewertest du deine fünf Jahre FCA heu-
te mit dem nötigen Abstand?
Fußballerisch war es die schönste Zeit in 
meinem Leben, ich hatte einen super Kon-
takt zu den Fans, wurde oft angerufen und 
zu vielen Festen eingeladen. Ich kann schon 
behaupten, ein Publikumsliebling gewesen 
zu sein und in den letzten zwei Jahren war Fo
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ich auch Kapitän. Besondere 
Erlebnisse waren die beiden 
DFB-Pokalspiele gegen den 
FC Bayern München und das 
legendäre Pokalspiel gegen 
den Hamburger SV mit der 
Roten Karte für Uli Stein. 

Der FCA wurde damals von 
Puma ausgerüstet, nur du 
bist immer mit Uhlsport auf-
gelaufen. Hattest du damals 
schon deinen eigenen Aus-
rüster?
Ich hatte schon immer 
Handschuhe von Uhlsport, 
sie waren damals auch der 
führende Hersteller in die-
sem Bereich. Ich war öfters 
dort zu Besuch und wurde 
irgendwann auch komplett 
von Uhlsport eingekleidet. 
Das war in dieser Zeit noch 
völlig unüblich, ich musste 
das auch mit dem Verein ab-
sprechen.

1987 war Schluss in Augs-
burg, da warst du noch nicht 
mal 30 Jahre alt. Für einen 
Torwart eigentlich kein Al-
ter.
Ich hatte große Rückenprob-

leme und war mehr auf der 
Massagebank als auf dem 
Platz. Das hat auf Dauer kei-
nen Spaß mehr gemacht, 
also habe ich schweren 
Herzens meinen Abschied 
genommen und wollte kom-
plett aufhören.

Wollte?
Die DJK Langenmosen hat 
dann aber bei mir ange-
klopft und gefragt, ob ich 
für die neue Saison in der 
Bezirksliga ein Jahr als Spie-
lertrainer anhängen könnte. 
Nach diesem Jahr wollte ich 
aber meine Handschuhe an 
den Nagel hängen, als der 

MTV Ingolstadt, dem ein Tor-
hüter kurzfristig abgesprun-
gen war, eine Anfrage stellte. 
Carsten Wettberg hat mich 
damals empfohlen, ich war 
eigentlich als dritter Torwart 
eingeplant, wurde dann aber 
doch die Nummer eins. 

Wie intensiv verfolgst du 
den FC Augsburg?
Der FCA ist mein Lieblings-
klub und noch tief in meinem 
Herzen verwurzelt. Ich verfol-
ge alles, was da passiert, mit 
großem Interesse.

Die neue Bundesliga-Saison 
beginnt mit dem Heimspiel 
gegen Werder, was traust 
du dem FCA dieses Jahr zu?
Das ist schwer zu beant-
worten, denn derzeit findet 
ja ein echter Umbruch statt. 
Es wird schwierig, dennoch 
glaube ich, dass mindes-
tens der 13. Platz drin sein 
sollte. Der FCA hat ja mit 
Jess Thorup auch einen sehr 
sympathischen und charis-
matischen Trainer, dem ich 
einiges zutraue. (ws) Fo
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Vom Allgäu in die weite Fuß-
ballwelt – so könnte das 
Motto der Karriere von Karl-
Heinz Riedle lauten. Der 1965 
in Weiler geborene Riedle 
wechselte als 17-Jähriger 
1983 zum FC Augsburg, der 
gerade äußerst unglücklich 
aus der 2. Bundesliga abge-
stiegen war. Noch als A-Juni-
or kam er zu ersten Einsätzen 
in der damals drittklassigen 
Bayernliga und empfahl sich 
in zwei weiteren Spielzeiten 
im rot-grün-weißen Trikot 
für höhere Aufgaben. Als er 
in der Punktrunde 1985/86 
21 Treffer erzielte und mit 
dafür sorgte, dass der FCA 
lange um die Meisterschaft 
mitspielte, wurde Bundes-
liga-Aufsteiger Blau-Weiß 
Berlin aufmerksam und 
verpflichtet schließlich das 
Stürmer-Talent. 

Ein Jahr und zehn Bundesli-
ga-Treffer später nahm Wer-
der Bremen Riedle, der auf-
grund seiner Kopfballstärke 
zu dem Spitznamen „Air 
Riedle“ kam, unter Vertrag. In 
seiner ersten Spielzeit für die 
Grün-Weißen feierte er 1988 
die Meisterschaft, als Bre-
mer Profi nahm er 1990 bei 

der Weltmeisterschaft in Ita-
lien teil und konnte den Titel 
holen. Nach der WM wech-
selte Riedle für 13 Millionen 
Mark – noch nie war zuvor so 
viel Geld für einen deutschen 
Spieler gezahlt worden – zu 
Lazio Rom. 1993 folgte die 
Rückkehr nach Deutschland 
zu Borussia Dortmund, wo 
auch der spätere FCA-Ma-
nager und heutige Berater 
Stefan Reuter unter Vertrag 
stand. Mit dem BVB gelang 
dem Offensivspieler 1997 ein 
weiterer Coup: Im Finale der 
Champions League im Mün-
chener Olympiastadion er-
zielte er zwei Tore und sorgte 
maßgeblich für den 3:1-Tri-
umph über Juventus Turin. 

Nach diesem Erfolg unter-
schrieb er beim FC Liverpool. 
In einem Interview erzähl-
te er später: „Für mich ging 
damals ein Kindheitstraum 
in Erfüllung. Kenny Dalg-
lish, Graeme Souness, Kevin 
Keegan, Ian Rush – das wa-
ren Helden meiner Kindheit. 
Das Rot des Klubs hatte für 
mich seit jeher eine magi-
sche Anziehungskraft.“ Zwei 
Spielzeiten lebte er seinen 
Traum bei den Reds, nach 

zwei weiteren Saisons im Tri-
kot des Zweitligisten FC Ful-
ham beendete Riedle seine 
aktive Karriere.

Übrigens: Nachdem der FCA 
2006 die Rückkehr in den 
Profifußball geschafft hatte, 
fanden lediglich zwei Spie-
ler den Weg von der Weser 
an den Lech. Kevin Schindler 
kam in der Saison 2009/10 
als Leihspieler zum FCA, 
brachte es aber beim Zweit-
ligisten nur auf fünf Einsätze 
und zog nach der Winter-
pause weiter nach Duisburg. 
2010 wechselte der Stürmer 
Torsten Oehrl von Bremen 
nach Augsburg und setzte in 
seinen drei Spielzeiten beim 
FCA vor allem mit seinem 
zum „Tor des Monats“ gekür-
ten Treffer gegen den FSV 
Frankfurt im Dezember 2010 
ein Ausrufezeichen. Umge-
kehrt – mit einer fünfjähri-
gen Zwischenstation bei der 
Berliner Hertha – ging es für 
Sebastian Langkamp. Der 
Innenverteidiger spielte von 
2011 bis 2013 beim FC Augs-
burg in der Bundesliga, von 
2018 bis 2020 stand er bei 
den Norddeutschen unter 
Vertrag. (as)

Herr der Lüfte
Karl-Heinz Riedle stand für den FCA und Werder Bremen auf dem Rasen

Historie
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Premium Club:

Werner
Bartel

Familie Hieber

Reinhard Schmid

S-Point

SL Invest GmbH

EINFACH ERSTKLASSIG!
EINFACH ERSTKLASSIG!

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 241672

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15, 
Tel.: 0821/6006-0

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 241672

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/auszeichnungen

Wir sind zum 6. Mal in Folge
Deutscher Möbel-Champion.



Der Pokal des internationa-
len U15-Turniers hat einen 
neuen Abnehmer: Der FC 
Toulouse krönte seine erst-
malige Teilnahme 2024 mit 
dem Sieg.

Zum Abschluss dreier Tur-
niertage voller spannender 
Begegnungen standen sich 
am Sonntagnachmittag im 
Finale der FC Toulouse und 

RSC Anderlecht gegenüber. 
Während die Franzosen sich 
im Halbfinale gegen Silke-
borg IF (2:0) durchgesetzt 
hatten, warfen die Belgier 
mit der Puskás Akadémia 
den Turniersieger des letz-
ten Jahres aus dem Wett-
bewerb (3:0). Dieser sicherte 
sich dann im Vorfeld des Fi-
nales im Duell gegen Silke-
borg IF Platz drei (1:0).

Bei Dauerregen ließ das 
Team aus Toulouse im End-
spiel zu keiner Zeit Zweifel 
aufkommen, dass sie den 
Pokal nach Frankreich holen 
wollen. Bereits zur Halbzeit 
stand es 3:0, zwei weitere 
Treffer in den darauffolgen-
den 25 Minuten machten den 
Turniersieg vorzeitig klar. 

Herzlichen Glückwunsch!
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FC Toulouse gewinnt drittes internationales 
U15-Turnier an der Paul-Renz-Akademie

Nachwuchs

Platzierungen
Platz 1: FC Toulouse
Platz 2: RSC Anderlecht
Platz 3: Puskás Akadémia
Platz 4: Silkeborg IF
Platz 5: Athletic Bilbao
Platz 6: Roter Stern Belgrad
Platz 7: AZ Alkmaar
Platz 8: FC Zürich
Platz 9: FC Augsburg 
Platz 10: Luxemburg
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Die FCA-Freunde 2024/25
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch Sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden sie sich bei Interesse gerne
unter Telefon 0821 650 40 900 oder 
per E-Mail an de.fca@sportfive.com



Frauen

„Wir haben so lange ge-
wartet und jetzt endlich die 
Meisterschaft und den Auf-
stieg in der Tasche. Ich bin 
unglaublich stolz auf das, 
was diese tolle Truppe die 
gesamte Saison über ge-
leistet hat“, sagte Trainer 
Artur Zataj nach dem letzten 
Heimspiel der FCA-Frauen I 
an der Karl-Mögele-Sport-
anlage. Mit 46 Punkten aus 
18 Spielen war den Fugger-
städterinnen bereits zwei 
Spieltage vor Saisonende 

der erste Tabellenplatz nicht 
mehr zu nehmen. Damit ha-
ben die Rot-Grün-Weißen 
den Sprung in die nächsthö-
here Liga geschafft und wer-
den als Bezirksliga-Meis-
terinnen in der Spielzeit 
2024/25  in der Bezirksoberli-
ga antreten. Am 15. Septem-
ber startet das Team von 
Neu-Trainer Matthias Si-
mon, der auf Zataj folgte, mit 
einem Heimspiel gegen den 
TSV Burgau (15.00 Uhr) in 
die BOL-Saison. Bereits am 

Sonntag, 25. August, geht 
es im Bezirkspokal zum VfB 
Durach (11.00 Uhr).

Offenes Training an der PRA

Für alle interessierten Spie-
lerinnen ab 16 Jahren findet 
am Donnerstag, 3. Oktober, 
ein offenes Training der 
Frauen I statt. 

Um eine Anmeldung bei 
Trainer Matthias Simon (Tel. 
0179/5978423) wird gebeten.

Meisterschaft und Aufstieg: 
Frauen I treten 2024/25 eine Liga höher an

Du hast Bock auf Fußball und 
möchtest Teil eines tollen 
Teams sein? Die FCA-Frau-
enabteilung sucht Zuwachs 
in allen Altersklassen. Egal, 
ob schon erfahrene Kickerin 
oder gerade erst den Spaß 
am Fußball entdeckt – jede 
Spielerin ist willkommen. 

Alle Informationen, Mann-
schaften und Trainingszei-
ten gibt es hier:

Spielerinnen gesucht!
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PIONIERE
der Photovoltaikbranche

Krasniqi GmbH  ·  Am Wasserberg 5  •  86441 Zusmarshausen

08291 - 85 84 41  ·  info@krasniqi-solar.de  ·  www.krasniqi-solar.de

Einzigartige Konzepte 
für Ein- & Mehrfamilienhäuser,
Landwirtschaft & Industrie.

Werden Sie unabhängig von 

steigenden Strompreisen mit 

Photovoltaik & Speichersystem !
Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live.
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment 
und Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 30. Zzgl. einmaliger Gebühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit 
auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der unbefristeten 
Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 35,50. Einen Sky Q Receiver oder eine Sky Stream Box 
wird von Sky leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt) gestellt. 
**Aktion gilt nur für Neukunden bei Buchung von Sky Entertainment oder Sky Entertainment Plus in Kombination mit mindestens einem weiteren Sky Paket. 
Jeder Kunde erhält einen Gutschein von 11Teamsports in Höhe von € 100. Der Gutschein wird nach Ablauf der Widerrufsfrist und positiver Bonitätsprüfung 
sowie dem ersten positiven Zahlungseingang bei Sky in Form eines digitalen Gutscheincodes ca. 6 bis 8 Wochen nach Abonnementvertragsabschluss per 
E-Mail versendet. Mit diesem Gutscheincode kann der Gutschein im Wert von € 100 bei den von Cadooz gelisteten Anbietern (z.B. 11Teamsports) bestellt 
werden. Der Versand des Gutscheins erfolgt über Cadooz. Barauszahlung sowie Umtausch ausgeschlossen. 
Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 1.9.2024. Stand: Juli 2024. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 
85774 Unterföhring. Foto: © Alphaspirit – stock.adobe.com

sky.de/trikots

Erlebe alle Samstagsspiele  
der Bundesliga live.

Inkl. 

€ 100 Trikot-

 Gutschein**

(im Jahres-Abo, danach € 35,50 mtl.*)

177785_01_011_Sky_AZ_Stadionmagazin_FC_Augsburg_148x210.indd   1177785_01_011_Sky_AZ_Stadionmagazin_FC_Augsburg_148x210.indd   1 15.08.24   11:4615.08.24   11:46



Nach dem Saisonauftakt 
gegen Werder Bremen steht 
dem FC Augsburg in der 
nächsten Woche ein Nach-
barschaftsduell bevor. Am 
Sonntag geht es für die Fug-
gerstädter auswärts zum  
1. FC Heidenheim. 

Für den letztjährigen Bun-
desliga-Aufsteiger hätte die 
Premiere im deutschen Fuß-
ball-Oberhaus wohl kaum 
besser laufen können. Als 
Fußballzwerg belächelt, be-
wiesen die Ostschwaben 
bereits in ihrer ersten Sai-
son, dass sie durchaus mit 
den Großen des Geschäfts 
mithalten können. Nicht nur 
schaffte der FCH den Klas-
senerhalt nahezu mühelos, 
er qualifizierte sich sogar für 
die Conference League. Eine 
Sensation, welche die obli-

gatorischen Zweifel der Kri-
tiker nicht verstummen ließ. 
Auch in diesem Jahr trauen 
nur wenige Frank Schmidts 
Mannschaft etwas zu, dank 
prominenter Abgänge und 
der sich anbahnenden Drei-
fachbelastung scheint der 
Abstiegskampf für die Hei-
denheimer wieder einmal 
beschlossene Sache. Tat-
sächlich haben die Wechsel 
von Jan-Niklas Beste (Ben-
fica Lissabon), Tim Klein-
dienst (Borussia Mönchen-
gladbach) und Eren Dinkçi 
(SC Freiburg) ein großes 
Loch im Kader hinterlassen. 
Das Dreiergespann zeigte 
sich letzte Saison für mehr 
als 50 Prozent der Heiden-
heimer Tore verantwortlich. 

Statt die einstigen Top-Sco-
rer eins zu eins zu ersetzen, 

versuchten die Verantwort-
lichen die Last auf mehre-
re Schultern zu verteilen. 
Ganze acht Neuzugänge 
präsentierte der FCH in die-
sem Sommer, der Großteil 
spielte zuvor in der zweiten 
und dritten Liga. Ob diese 
Qualität ausreicht, um die 
Klasse zu halten, wird sich 
zeigen. In Heidenheim lässt 
man sich von den diversen 
Unkenrufen jedenfalls nicht 
beeindrucken, schließlich 
fühlt man sich in der Rolle 
als Underdog seit Jahren 
pudelwohl. 

Schaut man auf die Bilanz, 
darf der FCA selbstbewusst 
auf die Ostalb reisen. In der 
Vorsaison konnten die Fug-
gerstädter beide Begeg-
nungen (5:2, 1:0) für sich ent-
scheiden. (mw)

Sonntag, 1. September, 15.30 Uhr, Voith-Arena

Vorschau
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Jan Delay x Grünbeck

DER PERFEKTE 
HOUSE-MIX.
Wasseraufbereitung für zu Hause

Unverbind-

liches Angebot 

anfordern unter 

gruenbeck.de


